
NACHHALTIGER TOURISIV US SCHWERPUNKT

Mittlerweile hat sich das Einkommen

de¡ Menschen erhöht und ihre Lebens-

qualität verbessert. Sie erhalten einen

Betrag aus den Einnahmen des Nati-

onalparks. So müssen sie nicht auf die

Ressourcen de¡ geschützten Natur

zurückgreifen. Außerdem entschädigt

sie das Geld für Schäden, die durch

Tiere des Parks entstehen.

Entwicklu n gszusa mmenarbeit

wirkt
Seit der Eröffnung hat sich für Taio und

seine Familie vieles zum Positiven ver-

ändert. ,,In den Nationalpark kommen

viele Menschen aus anderen Ländern.

Sie interessieren sich für unser Leben

und die Natur auf der Insel. Meine Mut-

ter verkauft selbst gemachten Schmuck

an die Touristen und mein Vater macht

Führungen in unserem Dorf. Wenn ich

einmal groß bin, möchte ich helfen, den

Jozani Forest und seine Tiere zu schüt-

zen, damit es uns weiterhin gut geht", so

Taio.

Auch l3Jahre nach Projektende geht es der

Bevölkerung rund um den Nationalpark

noch immer gut. DerJozani Forest zeigt:

Entwicklungszusammenarbeit wirkt !
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Rote Colobus-Affen sind die Attraktion im

Jozani Forest Nationalpark.
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Reisen FAIRändern
Verantwortungsvoll reisen hat auch viel mit Wissen zu

tun. Die Naturfreunde lnternationale - respect setzt sich

für nachhaltigen Tourismus ein. Unter anderem durch
Bewusstsei nsbi ld u n g. J u gend I ich e Botschafterl n nen helfen
engagiert mit.

DIE NATURFREUNDE Inter-

nationale - respect (NFI) setzt sich seit

vielen Jahren für nachhaltigen Tourismus

ein. Eine wichtige Zielgruppe sindJugend-

liche. Mit dem Projekt ,,Reisen FAIRän-

dern - werde Botschafterln für einen

nachhaltigen Tourismus" wendet sich NFI

speziell an junge Leute. Teilnehmerlnnen

aus Österreich, dem Senegal und Togo

setzten sich gemeinsam mit unterschied-

lichen Fragen auseinander: Was bedeutet

Nachhaltigkeit im Tourismus für mich?

Wie kann ich persönlich dazu beitragen?

Mehr Wissen - mehr Bewusstsein

Das Resümee einer Teilnehmerin: ,,Der

Austausch mit Gleichaltrigen aus Afrika

war für mich besonders wichtig. Auch wenn

unsere Kulturen sehr verschieden sind: Das

Thema nachhaltiger Tourismus verbindet

uns. Ich fühle mich jetzt viel sicherer und

kann besser Fakten und Ideen zum Thema

Nachhaltigkeit weitergeben. Und versuchen,

Menschen zum Nach- und Umdenken zu

bewegen."

Auch die Tourismusbranche unterstützt

NFI mit Hintergrundwissen und prakti-

schen Informationen. Vor allem Unter-

nehmensverantwortung ist ein Thema,

das regelmäßig in Vortrâgen, Podiumsdis-

kussionen und Workshops aufgegriffen

wird.

www.nf-int.org

ROAD MAP

Tipps und lnfos

Sie planen eine Reise? Nutzen Sie das umfassende
Serviceangebot des Bundesmì nisteriu ms für Eu ropa,

lntegration u nd Äu ßeres. Ér ln
.. für Reisende

Lä nderspezifische
Reiseinformationen:
www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/
reiseinformation/laender/

Reiseregistrierung für
kurze Auslandsaufenthalte
ww.reiseregistrierun g.ât

... für Notfålle im Ausland

www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/
buergerservice-schutz-hilfe/

... für AuslandsösterreÌcherlnnen

Reg¡str¡erung unter
ww.bmeia.gv.aVbuergerservice/
treffpu nkt-auslandsoesterreicherinnen/
registrierung/
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